
 

 

 

 

  

 

  

 

Um Anmeldung bis zum  
1. November 2016 wird gebeten. 

 Tagungsleitung 
 Peter Rummel 
 Telefon 0228/8163208 
 
 Anmeldungen 
 sind per Fax, Post oder online möglich. 
 Das Anmeldeformular und 
 weitere Informationen  
 finden Sie unter: 
 www.juroma.de 
 
 Allgemeines 
 Die Veranstaltung findet 
 von 10.00 - 16.30 Uhr statt. 
 Tagungsgebühren werden nicht erhoben. 
  
 Barrierefreiheit 

Das Museum ist für Rollstuhlfahrer geeignet. 
Der Veranstaltungssaal ist mit 
Induktionsschleifen ausgestattet. 
 
Hinweis 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer können 
zu einem ermäßigten Eintrittspreis (4,50 € 
p. P.) die Dauerausstellung des Museums 
besuchen. 

Veranstaltungsort 
Rautenstrauch-Joest-Museum 
(Forum VHS Köln) 
Cäcilienstr. 29-33, 50676 Köln 
gegenüber Kunsthaus Lempertz 

Wegbeschreibung 
Das Museum liegt verkehrsgünstig im Zentrum Kölns,  
schräg gegenüber vom Neumarkt. 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Haltestelle Neumarkt (2 Minuten Fußweg) 
KVB-Linien 1, 3, 4, 9, 16, 18 
Buslinien 136, 146 
Vom Flughafen Köln/Bonn mit der S-Bahn in Richtung Köln 
bis Köln/Hauptbahnhof. Umsteigen in die  
U-Bahnlinie 16 oder 18 bis Haltestelle Neumarkt. 
 
Parkmöglichkeiten 
Tiefgarage Cäcilienstraße, direkt unter dem Museum, 
Einfahrt über die Cäcilienstraße 
Museumstarif (4 Stunden): 5,- € 

 

Abschlussveranstaltung des Projektes 
„Junge Roma aktiv“ – JURMA 

 
Junge Roma – angekommen 

in der Gesellschaft? 

Freitag, 4. November 2016 
10.00-16.30 Uhr 
Rautenstrauch-Joest-Museum 
(Forum VHS Köln) 

http://www.juroma.de/


 

Abschlussveranstaltung 
des Projektes JUROMA 

 
Junge Roma  

– angekommen in der Gesellschaft? 

Sind junge Romnija und Roma in unserer Gesellschaft 

angekommen? Wie sehen das die jungen Leute 

selbst? Was sind ihre Vorstellungen, was sind unsere? 

Was macht die Politik? Diese Fragen wollen wir auf 

der Abschlussveranstaltung unseres Projektes „Junge 

Roma aktiv“ mit Mitgliedern des Europäischen 

Parlaments, des NRW-Landtags und von Roma-

Verbänden diskutieren. Auch städtische 

Vertreter/innen wie die Erste Bürgermeisterin von 

Köln, Elfi Scho-Antwerpes, Mitglied des Deutschen 

Bundestages, sowie der Stadtdirektor Dortmunds, 

Jörg Stüdemann, werden Stellung beziehen.  

JURMA ist ein gemeinsames Projekt von Otto 

Benecke Stiftung e.V. (OBS) und Amaro Drom e.V.  

Ziel ist die Förderung der gleichberechtigten 

gesellschaftlichen Teilhabe junger zugewanderter 

Romnija und Roma. Am Übergang von der Schule in 

den Beruf werden junge Angehörige der Community 

unterstützt, Regelangebote der Integration zu nutzen, 

Chancen für Bildung und Berufsbildung 

wahrzunehmen und ihre Interessen und Fähigkeiten 

in die Gesellschaft einzubringen.  

Sie sind herzlich eingeladen, mit zu diskutieren! 

Moderation: Christoph Leucht 

 

 

Programm 

10.00 Uhr Begrüßungskaffee 

10.30 Uhr  Begrüßung und Eröffnung 

 Christoph Leucht  

 ROMED 2-Programm des Europarates  

 Dr. Lothar Theodor Lemper 

 Präsident der Otto Benecke Stiftung e.V. 

10.45 Uhr Statements und Diskussion mit dem Publikum: 

 Benachteiligung zugewanderter Roma in Bildung 

und Ausbildung? 

 Hasiba Dzemaili 

 Roma-Aktivistin, Köln 

 Jörg Stüdemann 

 Stadtdirektor der Stadt Dortmund 

 Daniel Strauss 

Vorsitzender des Landesverbandes der Sinti  

und Roma Baden-Württemberg 

11.30 Uhr Zugewanderte Romnija und Roma in 

Deutschland 

 Ayfer Elbahahn 

 Judith-Rozalia Wittling 

JMD der AWO Bezirksverband Mittelrhein e.V.  

11.45 Uhr Rap: Meine Heimat 

 Jusuf Alil 

 Mentor JURMA 

12.00 Uhr Die Rolle der Selbstorganisationen beim 

Empowerment von Roma 

 Gabriela Bott 

 Vorsitzende von Amaro Drom e.V. 

 Dr. habil. Hristo Kyuchukov 

 Psycholinguist, Direktor des Roma-Zentrums  

 für interkulturellen Dialog e.V., Berlin 

12.15 Uhr Mit politischer Bildungsarbeit Teilhabe 

ermöglichen 

 Anya Mittnacht 

 Bundeszentrale für politische Bildung 

 

12.30 Uhr Mittagspause 

 Mustafa Zekirov 

 Musikalischer Rahmen 

13.30 Uhr Grußwort: Was tun wir für junge Roma? 

 Elfi Scho-Antwerpes 

 Mitglied des Bundestages, Erste Bürgermeisterin 

der Stadt Köln 

13.45 Uhr Das Projekt JURMA – Schritte in die richtige 

Richtung 

 Ziele, Aktivitäten und Ergebnisse 

 Merfin Demir 

 Sami Dzemailovski 

 Projektkoordinatoren JURMA 

 Akteure aus den Projektstandorten 

14.45 Uhr Szenen aus dem Leben in Deutschland 

 Theater Kokotovic/Osman 

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr Podiumsgespräch: Europäische Perspektiven 

 Emran Elmazi 

Dokumentations- und Kulturzentrum Deutscher 

Sinti und Roma 

Martin Demirovski 

 Ehem. parl. Berater im Europäischen Parlament 

 Serap Güler  

 Mitglied des Landtags von NRW 

 Barbara Lochbihler 

 Mitglied des Europäischen Parlaments (angefragt) 

16.15 Uhr Resümee und Verabschiedung 

 Jochen Welt 

 Geschäftsführer der Otto Benecke Stiftung e.V. 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 


